
Frank Richter eröffnet Bürgerbüro in Meißen Triebischtal 
- Lars Klingbeil kommt zur Eröffnung - 

 

Einladung zum Pressegespräch                                                                                              

Montag, 12. August, 13 Uhr, Meißen, Talstraße 71  
 

 

Am Montag, den 12. August 2019 eröffnet Frank Richter sein Bürgerbüro.                                                

Er ist Kandidat der SPD für den Sächsischen Landtag im Wahlkreis 39, zu dem die Städte 

Meißen, Weinböhla und Nossen sowie die Gemeinden Klipphausen und Niederau gehören.  
 

Aus diesem Anlass lädt er ein zum Pressegespräch, 13 bis 14.30 Uhr. 

Es findet statt im Erdgeschoss Talstraße 71, 01662 Meißen.   
 

In einem Eingangsstatement wird Frank Richter seine politischen Positionen vorstellen, auf 

die er sich im Wahlkampf konzentriert. Diese sind u. a.  

- die Forderung nach längerem gemeinsamen Lernen, 

- die Forderung nach bezahlter Bildungsfreistellung für Arbeitnehmer, 

- die Einführung einer Landesverkehrsgesellschaft, 

- die Weiterentwicklung der Stadt Meißen und des Elbtals als integrierter Natur- und 

Kulturraum und dessen Einbeziehung in die Bewerbung Dresdens um den Titel „Kul-

turhauptstadt Europas 2015“, 

- die planvolle und integrierte Stadtentwicklung,  

- die Zurückdrängung neu-rechten Gedankengutes und die Verbesserung des Images 

Sachsens als weltoffenes, liberales, solidarisches und demokratisches Gemeinwesen.  
 

„Ich will beitragen, dass die Stadt Meißen, das Elbtal und ganz Sachsen ihren weltweit guten 

Ruf als kulturell hoch entwickeltes, demokratisches, tolerantes und weltoffenes Land im Her-

zen Europas zurückgewinnen. Um dies zu erreichen, muss ein weiteres Erstarken der Neuen 

Rechten verhindert werden. In einer längeren Perspektive geht es darum, zwei politische Auf-

gaben anzunehmen: 1)Bildung und Schule im Sinne des humanistischen Bildungsideals weiter 

zu entwickeln und 2) den solidarischen Zusammenhalt zu stärken und das Auseinanderfallen 

der Gesellschaft in Arm und Reich, Stadt und Land, Jung und Alt zu stoppen. Sachsen muss 

ein demokratischer und humanitärer Staat bleiben.“ (Frank Richter)  
 

Im Anschluss sprechen Susann Rüthrich (SPD), MdB  

und Eyk Schade, Vorsitzender des Ortsvereins der SPD in Meißen und Umgebung.  

Susann Rüthrich, Frank Richter und Eyk Schade stehen für Rückfragen zur Verfügung.  
 

 

Zur Eröffnungsfeier (Beginn 18 Uhr) hat der Generalsekretär der Bundes-SPD, Lars 

Klingbeil, sein Kommen zugesagt. Eingeladen sind alle Interessierten, insbesondere die im 

Meißener Stadtteil Triebischtal wohnenden Bürgerinnen und Bürger.  

Für ein Grußwort haben sich angemeldet Vertreter der SPD, der Bürgerinitiative „Bürger für 

Meißen – Meißen kann mehr“, von Bündnis 90/Die Grünen sowie der Partei DIE LINKE. 

Musikalische Umrahmung Silke Krause (Akkordeon) und Michael Winkler (Posaune).  
   
Weitere Veranstaltungen im Rahmen des Wahlkampfes von Frank Richter: 

Sonntag, 18.8., 11.30 Uhr, Sonntagsmatinee mit Prof. Gesine Schwan, Meißen, Elbgasse 1 

Donnerstag, 22.8, 20 Uhr, Konzert Uschi Brüning & Band, Weinböhla, Kirchplatz 2   

Der Eintritt ist jeweils frei.  
 

Weitere Informationen: www.f-richter.net 

Rückfragen an: Maria Mirtschink, Tel. 0152 03302837 und frankrichtermeissen@gmail.com  

http://www.f-richter.net/
mailto:frankrichtermeissen@gmail.com

